
„Die Geschichte meines Lebens“
liegt in weiterführenden Schulen aus
BAD SCHWARTAU. Als Jürgen
Jaschek in Lübeck geboren und
in Bad Schwartau aufgewach-
sen, wurde Richard Yashek mit
seiner jüdischen Familie in der
Nazizeit massiv verfolgt. Im De-
zember 1941 musste die Familie
ihre Wohnung in Bad Schwartau
verlassen, und der zwölfjährige
Jürgen, seine Eltern Lucie und Eu-
gen Jaschek und sein zehnjähri-
ger Bruder Jochen wurden mit
dem sogenannten Hamburger
Transport in das KZ Riga in Lett-
land deportiert. Von den mehre-
ren Hundert Personen dieses
Transports haben nur wenige
den Krieg überlebt. Fast alle sind
durch Erschießung, durch Hun-
ger, Krankheiten oder Zwangs-
arbeit ums Leben gekommen,
auch die Eltern von Jürgen Ja-
schek und sein kleiner Bruder.

Jürgen hat als einziger der Fa-
milie überlebt. Er konnte 1945

nach Lübeck zurückkehren und
1948 über Schweden in die USA
auswandern. Dort nahm er den
Namen Richard Yashek an, grün-
dete mit seiner Ehefrau Rosalye
eine Familie und war beruflich er-
folgreich. Mit Deutschland woll-
te er nichts mehr zu tun haben.

Erst 1997 gab es durch das gro-
ße persönliche Engagement von
Heidemarie Kugler-Weiemann
und ihren Kollegen von der Lübe-
cker Geschwister-Prenski-Schule
einen ersten Besuch des Ehe-
paars Yashek in Lübeck/Bad
Schwartau, dem dann weitere
folgten. Am 15. April 2005 ist Ri-
chard Yashek gestorben, aber die
freundschaftlichen Bande zu sei-
ner Familie bestehen fort.

So waren Anfang Dezember
2025 die beiden Töchter samt
ihrer Familien zu Besuch. Da stell-
ten sie auch die von ihrem Vater
niedergeschriebenen Lebens-

erinnerungen in deutscher Spra-
che vor. Richard Yashek hatte sei-
ne Aufzeichnungen nach der
Wiederaufnahme seiner Kontak-
te zu Deutschland erweitert. Die-
se erweiterte deutsche Überset-
zung konnte durch die finanzielle
Förderung von unter anderem
dem Gemeinnützigen Bürgerver-
ein Bad Schwartau, der Bürger-
stiftung Bad Schwartau und der
Sparkassenstiftung Lübeck mit
insgesamt rund 10.000 Euro als
Buch aufgelegt werden.

Fast die gesamte Auflage von
1000 Exemplaren wird den Schu-
len in Lübeck und Bad Schwartau
kostenlos als Lese- und Lernma-
terial zur Verfügung gestellt.

2 Das Buch „Die Geschichte mei-
nes Lebens“ kann auch in der
Stadtbücherei ausgeliehen oder
für 10 Euro gekauft werden. ISBN:
978-3-9826884-1-1.

Das Buch „Die Geschichte meines Lebens“ von Richard Yashek steht jetzt als Lese- und Lernmaterial in
den Schulen in Lübeck und Bad Schwartau zur Verfügung. Foto: Bürgerverein Bad Schwartau

Ein halbes Jahrhundert im
Dienst für die Gemeinschaft
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Krumbeck –
Brandmeister Günter Hübner wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

STOCKELSDORF. Anfang Fe-
bruar fand die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Krumbeck im Feuer-
wehrgerätehaus statt. Orts-
wehrführer Jens Pape eröffnete
die Versammlung und begrüßte
neben den Mitgliedern auch
zahlreiche Gäste aus Politik, Ver-
waltung sowie von befreunde-
ten Organisationen und Feuer-
wehren.

Im Jahresbericht berichtete der
Ortswehrführer über die Aktivi-
täten der Wehr. Die Freiwillige
Feuerwehr Krumbeck verfügt
derzeit über 18 aktive Mitglieder,
davon sechs Frauen. Einsätze fie-
len erst in der zweiten Jahreshälf-
te an. Darüber hinaus wurden
mehrere Lehrgänge besucht. Zu
den besonderen Veranstaltun-
gen des Jahres zählten das
Scheunenfest im Juni sowie die
Begleitung des Laternenumzu-
ges im November.

Im Anschluss stellte Kassen-
wartin Svea Pape den Kassenbe-
richt für das Jahr 2025 vor. Der
Vorstand wurde einstimmig ent-
lastet. Zu neuen Kassenprüfern
wurden Jan Schaak und Andreas
Horn gewählt.

Gemeindewehrführer Lars
Schöppich nahm anschließend
mehrere Beförderungen vor. Ol-
ga Friedrichs wurde zur Oberfeu-
erwehrfrau befördert, Julian
Friedrichs zum Löschmeister so-
wie Franziska Kaiser und Claudia
Otto zur Löschmeisterin. Zudem
ehrte Ortswehrführer Jens Pape
langjährige Mitglieder: Uwe
Friedrichs erhielt das Dienstzeit-

abzeichen für 20 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr.

Ein besonderer Höhepunkt der
Jahreshauptversammlung war
die Ehrung von Brandmeister
Günter Hübner für 50 Jahre Mit-
gliedschaft. Damit wurde nicht
nur eine außergewöhnliche
Dienstzeit gewürdigt, sondern
auch ein halbes Jahrhundert eh-
renamtlichen Engagements und
tiefer Verbundenheit zur Feuer-
wehr und zur Dorfgemeinschaft.

Günter Hübner trat am 1. März
1975 in die Freiwillige Feuerwehr

Krumbeck ein. 1986 wurde er
zum Brandmeister befördert und
übernahm bis 1998 das Amt des
Ortswehrführers. Auch über die
Ortswehr hinaus engagierte er
sich auf Kreis- und Landesebene
und leistete damit einen wichti-
gen Beitrag zur Stärkung des
Feuerwehrwesens.

Für seine Verdienste wurde
Günter Hübner mehrfach ausge-
zeichnet, unter anderem mit
dem Deutschen Feuerwehr-
ehrenkreuz in Gold. Nun wurde
ihm das Dienstzeitabzeichen für

50 Jahre verliehen – eine Ehrung,
die nur wenigen Feuerwehran-
gehörigen zuteilwird. „Mit sei-
nem jahrzehntelangen Engage-
ment verkörpert Günter Hübner
in besonderer Weise Kamerad-
schaft, Verantwortungsbe-
wusstsein und selbstlosen Dienst
am Nächsten. Damit steht er für
die Werte, auf denen die Freiwil-
ligen Feuerwehren aufbauen
und die auch für kommende Ge-
nerationen Vorbild bleiben“, be-
tonte Stockelsdorfs Bürgermeis-
terin Julia Samtleben.

Während der Jahreshauptversammlung wurden auch einige Mitglieder geehrt, unter anderem Günter
Hübner (5.v.li.) für 50 Jahre in der Freiwilligen Feuerwehr Krumbeck. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Studienkreis Bad Schwartau
verschenkt Rechtschreib-Ratgeber
BADSCHWARTAU.Mit der Aus-
gabe der Halbjahreszeugnisse
zeigt sich für viele Schülerinnen
und Schüler, wo es noch hapert –
oft auch bei der Rechtschreibung.
Um Eltern und Kindern praktische
Unterstützung zu geben, ver-
schenkt der Nachhilfeanbieter
Studienkreis jetzt eine neue Bro-
schüre mit dem Titel „Richtig
schreiben – Tipps und Regeln,
leicht erklärt“. Die Broschüre kann
beim Studienkreis in Bad Schwar-

tau, Eutiner Ring 10, kostenlos ab-
geholt werden. Das handliche
Heft fasst zusammen, worauf es
beim korrekten Schreiben an-
kommt. In verständlicher Sprache
erklärt es die wichtigsten Regeln,
zeigt typische Stolperfallen und
gibt kleine Merkhilfen. Ergänzt
wird das Heft durch anschauliche
Beispiele, kurze Übungen und ein
Rechtschreib-Quiz, mit dem Kin-
der und Jugendliche ihr Wissen
spielerisch testen können.

Was tun bei Pflegebedürftigkeit?
BAD SCHWARTAU. In der Awo
Begegnungsstätte in Bad Schwar-
tau, Auguststraße 34a, findet am
Donnerstag, 19. Februar, zwi-
schen 15.30 und 18.30 Uhr ein
Orientierungskursus zu Pflege
und Pflegeversicherung unter
dem Motto „Was tun bei Pflege-
bedürftigkeit?“ statt. Eine Pflege-
situation in der Familie wirft für
die Angehörigen viele Fragen auf:

Wie organisiere und finanziere ich
die Versorgung zu Hause? Wann
undwiebeantrage icheineEinstu-
fung in die Pflegeversicherung?
Welche Hilfen und Hilfsmittel gibt
es, und noch viele mehr. Aufgrund
geeigneter Verträge mit den Pfle-
gekassen ist die Kursteilnahme
kostenlos, eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich: www.ange-
hoerigenschule.de/buchung

Neun Länder, ein Wohnmobil
und die Wanderschuhe
AHRENSBÖK.Ein Erlebnisbericht
der besonderen Art erwartet das
Publikum am heutigen Sonn-
abend, 14. Februar, ab 19 Uhr mit
den Weltenbummlern Christine
Gohlke und Jan Poppinga. Letztes
Jahr ging es mit Wohnmobil und
Wanderschuhen in neun Länder

rund um die Ostsee. Was die bei-
den Abenteurer erlebt haben, er-
zählen sie mit eindrucksvollen Bil-
dern. Veranstaltungsort ist das
Bürgerhaus Ahrensbök, Mösberg
3, mit Parkplatz und Zugang über
den Kastanienweg. Der Eintritt ist
frei, eine Spende willkommen.

Selbsthilfegruppe trifft sich
BAD SCHWARTAU. Die Selbst-
hilfegruppe „Prostatakrebs“ lädt
Betroffene für den kommenden
Dienstag, 17. Februar, ab 19 Uhr
zum nächsten Treffen im Konfe-
renzraum des Helios Agnes Karll
Krankenhauses, Am Hochkamp
21 inBad Schwartau, ein. ImRah-

men der Selbsthilfegruppe be-
steht die Möglichkeit, mit ande-
ren Erkrankten ins Gespräch zu
kommen und sich über die
Krankheit und Probleme auszu-
tauschen. Die Treffen finden re-
gelmäßig jeden dritten Dienstag
im Monat statt.

– Anzeige –

Die Kastelruther Spat-
zen gelten als berühmteste
deutschsprachige Volksmu-
sikgruppe.
Es ist die ganz besondere
Mischung aus gefühlvollen
Melodien und romantischen,
einfühlsam vorgetragenen
Texten, die die Gruppe von
vielen Eintagsfliegen im
Volksmusik-Business unter-
scheidet.
Jedes Jahr gibt es dafür die
verdienten Auszeichnungen,
Gold, Platin, Doppelplatin
und, und, und.
Am Donnerstag, den
24.09.2026 werden die
sieben Stimmungsmusiker
aus Südtirol ihr Publikum
in der Musik- und Kongress-
halle Lübeck begeistern.
Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn 19:30 Uhr
Eine Besonderheit der Kas-
telruther Spatzen ist die
Bodenständigkeit, die sich

diese Gruppe trotz aller Er-
folge bewahrt. In ihren Lie-
dern stehen vor allem zwei
Themen im Vordergrund: die
Liebe und die Natur. Vor al-
lem die Berge sind den Süd-
tirolern – wie sollte es auch
anders sein – eine Herzens-
angelegenheit.
Mit ihrer Live-Tournee 2026
und all ihren Hits begeistern
die Kastelruther Spatzen
wieder ihre Fans in Deutsch-
land und ganz Europa.
Die Konzerte der Band zeich-
nen sich durch eine besonde-
re Atmosphäre aus, bei der
die Nähe zu den Fans spürbar
ist. Wenn sie die Bühne be-
treten, schlagen die Herzen
höher und die Stimmung ist
einfach grandios. Wer Tickets
für die Kastelruther Spat-
zen hat, kann sich auf einen
Abend der großen Gefühle,
Melodien mit Ohrwurm-Cha-
rakter und eine gut gelaunte

Band freuen. Ihren Shows
merkt man an, dass ihnen der
Spaß an der Musik auch mehr
als 40 Jahre nach der Band-
gründung nicht abhandenge-
kommen ist. Oft reisen Fans
der Band weite Strecken, um
„ihre Spatzen“ live zu erle-
ben, da die Auftritte für viele
Volksmusikfans zu den Höhe-
punkten des Jahres zählen.
Die Fans dürfen sich auf ein
musikalisches Konzert der
Extraklasse freuen!

Tickets sind ein
großartiges Geschenk!
Erhältlich sind diese über:
Musik- und Kongresshalle
Lübeck, „tips & Tickets“
Tel.: 0451 7904 400; tut@muk.de
CTS Eventim Tel.: 01806 57 00 70;
www.eventim.de
Reservix Tel.: 0761 888 499 99;
www.reservix.de
sowie in allen angeschlossenen
Vorverkaufsstellen

Kastelruther Spatzen – Tournee 2026 – Live in Lübeck
Für einen Abend kurz die Alltagssorgen vergessen … das versprechen die Kastelruther

Spatzen mit einem Konzert der Extra-Klasse. Die Kastelruther Spatzen kommen erstmalig
im September 2026 im Rahmen ihrer Live-Tournee und all ihren bekannten Hits in die

Musik- und Kongresshalle Lübeck.
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